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ldzuges bei der Vertheidigung d e. iti 3 ; g n; g ds F 
ne 5 Eben in er Wise F Ein ee de jrät,. chen dein zu ad. Sie win datein in Paris aus dieſer falſchen Stellung berauskom⸗ 


Tapferkeit und Umſicht, die ſilberne Tapfe A zur Zeit nur ein Pro viſorium ſchaffen, welches dazu 


Amtlicher Theil. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben in Folge der Allerhöchſt 
genehmigten Aenderungen in der Gliederung des Kriegeminiſte⸗ 
riums mit der Allerhöchſten Entſchließung vom 8. Dezember d. J. 
alleranädigit zu ernennen geruht: ? 

Den Feldmarſchall⸗ Lieutenant, Joſeph Ritter von Shmers 
ling, zum Stellvertreter des Kriegsminiſters für die in dem 
Mefiort der Centralkanzlei Hahne ſowie für die rein militä⸗ 
riſchen, operativen und politiſchen Geſchaͤfte und für die even⸗ f. Apoſtoliſche i 47 z i i 1 ili i ; ; i 
tuelle Vertretung des Kriegeminiſters in den Minifler-Ronferkägen; . 192 3 cc haben mit der Allerhöchſtenſtrag Holſteins zu den gemeinſchaftlichen Ausgaben derfheiligen Stuhl mit Italien und namentlich mit dem 

den Feldmarſchall⸗Lieutenant, Karl Freiherrn von Mertens, 
unter gleichzeitiger Enthebung vom Stadt- und Feſtungs⸗Kom⸗ 


Brenner⸗Felſach, den Titel eines großherzoglich Mecklen⸗ 
durg⸗Schwerin'ſchen geheimen Mcbtzimelrat e —— un 


liehenen Poſtens eines großherzo N; n ls in Wien keine Erhöhung dieſer Summe ohne Zuſtimmung der parifer Schreiben dieſes Blattes fol eine Note aus 
alteren dp g zu ertheilen und Fr en das] Stände Statt finden können. 2 die Verwendungſdem äußeren Amte nach Rom abgegangen ſein, worin 
k. k. Apoſtoliſche M t. Idieſer Summe ſteht indeſſen nur dem däniſchen Reichs⸗ erklärt wird, daß der Kaiſer Napoleon durch die bei⸗ 
n deen haben a. 11 e vathe ein Zuſtimmungsrecht zu. Wenn der Bund ein den Cabinete von London und Turin zur Abberufung 
a ee Proviforium für Holſtein auf folher Baſis genehmi⸗ der franzöſiſchen Truppen aus Rom gedrängt, der 
Bildung einer Aktiengeſellſchaft allergnädigſt zu ertheilen und die gen ſollte, fo erkärt ſich die daͤniſche Regierung be⸗ſpäpſtlichen Regierung zu rathen ſich bewogen, fühle, 
Statuten derſelben zu beflätigen geruht. b reit, jedoch nur als Ausfluß ihres freien Willens, ouch[daß fie mit Piemont in Unterhandlung zu treten und 
den Schleswigern folgende Conceſſionen zu machen mit der nationalen Sache in Italien Frieden zu ma⸗ 
a) deutſche Kinder ſollen dann wieder in ihrer Mut⸗ſchen ſuche. 
terſprache confirmirt werden Dürfen; b) es fol geſtat] König Viktor Emanuel wurde, als er am 30. 
tet fein, für den Privat- Unterricht auch deutſche Lehrer [Nov. an Bord der „Marie Adelaide“ wieder im Ha: 
zu halten, ſofern dieſe das vorgeſchriebene Examen be⸗fen von Neapel angekommen war, vom engliſchen 
ſſtanden haben; c) Schleswiger und Holſteiner ſolenſ Admiral mit den gewöhnlichen Ehrenſalven begrüßt, 
en e 8. ee Aut 5 5 a zu eee oder e während das franzöfiſche Kriegsſchiff „La Mouette” 
lebens zem 10. Desember 1. J. den Breiberen Joſery »urt verſammein dürfen, vorausgeſetzt, daß ſolche Ver⸗ſeine abſolute Gleichgültigkeit behauptete. „Das heißt,“ 
Vecſey über fein Anſuchen der Stelle eines Oberge nr ahelniſche beet ö isn — ne en ſagt die officielle Zeitung, „den Grundſat der Nicht⸗ 
les wig⸗ holst sein ; meneſtie für Intervention mit religiöfer Gewiſſenhaftigkeit beob⸗ 
politiſche Sünder, Petitionare, aſſer von Adreſſe —.— siöf Maren en 
h N f [Aus Turin wird der „NPZ.” mitgetheilt, d 
bei 17 le R — — 2 A 0 — die Organiſation des Aufſtandes in e 
cher Hinſicht eingeräumt iüzſKenſtantynewiez, Jafob Hirtl und Alberl Sedfaczelſſbeim k. däniſchen Hofe. enn e en,  RLOMDIC Landestheilen zur Beunruhigung Oeſterreichs ſchon fo 
Zion — beim Polizeiminiſterium in Verwendung Rebenen Baron Brenner bei feiner Abreiſe nach Kopenhagen weit geſchritten ſei, daß bereits Waffenſendungen an 
Prager Polizeikommiſſaͤr Frtedrich a u Miniſterial⸗ vom Grafen Rechberg die beſtimmteſten Inſtructionen verſchiedene Punkte in jenen Landestheilen aus Ita⸗ 
ee beim k. k. Polizeiminiſterium allergnädigſt zu ernen⸗ erhalten, die Löſung der NA lien abgegangen (wie jedoch geſtern gemeldet, auf⸗ 
nen geruht. z R Ant 1 9 
it d ichen 1 2 * rage bei dem däniſchen abinette mit allem Nach⸗ gefangen) find. | 
RR iert 10 7 RL an A mponetifige Mafeftät Haben mit der Alerpöhten] au betreiben. Sicherem Vernehmen nach find 
lerhöchſt anzuorbnen „dab vie N dacasg der I, 11. [Ber i 
ad: V. General-Direktion disponibel entfallenden Feldmarſchall⸗ 
21 tenants: Karl Ritter v. Brand, Ladislaus Freiherr Nagy 
on Alſo⸗Szopor und Friedrich Freiherr v. Teuchert, tie 
4 bert Eintheilung auf Enz el fa beim Kriegs: 
ale ilt zu verbleiben haben. 
win dente ON irhe Majelät gaben mit, Alerhödhfer G 
ſchli 0 1775 10. Dezember d. J. in Anerkennung des ver: 
büenslichen Wirkens zur Förderung der Maßnahmen der Regie⸗ 
Bi und des Gemeinwohles, ſowie in Anerkennung hervorragen, 
den Gifers im öffentlichen Dienſte allergnädigſt tarfrei zu ver⸗ 
. der eiſernen Krone uff 18 dem Kämmerer]; 
imir Grafen Ruffockt; 8 
e en, ie Br, nee 
Reichsralhe und Gutsbefiger, Moriz Ritter v. Krain kt; 
den Orden der eiſernen Krone dritter Klaſſe: dem Kämmerer 
und Gutsbefiger in Galizien Wladimir Ritter v. re 
dem Landes⸗ und Gerichtsatvofaten im Lemberg e 
Czaffowski, dem außkrordentlichen Reicherathe, re 110 190 
Gerichtsadvofaten Dr. Theodofius Polahefi, dem 5 le. 
veiratbe Dr. Ernſt Seelig, dem Starthaltereiratbe Ludwig 
Poſſinger, dann den Kreisvorſtehern in Galizien Georg von 
Oſtermann und Paul Ritter v. Kosins ki, endlich 
das Ritterkreuz des Franz Joſeph⸗Ordens dem Sekretär des 


tergtordnet find, zum General- GHenie⸗Inſpektor; 

dem Feldmarſchall⸗ Lieutenant, Franz Ritter v. Haus lab, 
unter Bezeigung der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feiner bishe⸗ 
rigen Dienſtleiſtung bei deſſen Enthebung von der Stelle als 


Grafen Emeri i 
General-Artillerie-Direktor, zum Stadt- und Feſtungs⸗Komo au: — un re 


benbürgiſchen Guberniums allergnädig 


54 


jeutenant, Johann Freiherrn von Vernſer de Rouge 
went & Orchan h, mit der proviſoriſchen Leitung der Bere: 


Mu 5 Nationalrath, um Einſprache gegen dieſe Petition zu 
litiſcen Berechnung ſeines kaiſerlichen Vetters einſerheben, allein der Präſident ee *. daß r 
Nothbefehl für den Fall, daß die Lage Europa's imſGegenſtand zunächſt an die Kommiſſion gewieſen wer⸗ 


a \ Die Londoner „Poſt“ theilt den Ber icht des 
Napoleon begreift ſehr gut, daß ein ſtarkes Italien[Türkiſchen Großvezirs an den Sultan über das 
eine Gefahr für die wohlverſtandenen Intereſſen Frank⸗JErgebniß feiner Unterſuchungsreiſe durch die Europä⸗ 
ſchen Provinzen der Türkei in Engliſcher Uebertragung 
mit. Dieſelbe Miſſion war bekanntlich durch die von 
einigen Europälſchen Mächten befürworteten Beſchwer⸗ 
den der Rayahs veranlaßt worden. Was den Bericht 
ſelbſt angeht, ſo iſt er zum Theil mit einer großen 
Unparteilichkeit abgefaßt. Es heißt darin unter An: 
derm: „Die Art, die Zehnten zu verpachten, die Dis 
ganiſation der ländlichen Polizei und der Zuſtand der 
Landſtraßen geben allen Unterthanen ohne Unterſchied 
gerechten Grund zur Beſchwerde über die Verwaltung. 
Die Bildung einiger weniger Criminalgerichtshöfe, die 
dem Angeklagten alle erforderlichen Bürgſchaften ge⸗ 
Bae Aus u TEA Ztg.“ wird aus Paris geſchrieben, — — 15 ar — Reformen, welche den 
eze i ) er Staatsminiſter hat de allhalterei-Konzipiſten, Antonſdaß — auch immer offici agen nſchen andes und d Nu 

Seilenſteiten, Benediktiner Ordeneprieſter, Leopold Pu ſchl, ing u Stall 5 e ben e Ihrer Kaiſerlichen Maj. entfee hen ne dg 
Unterhandlungen wegen einer ‚freiwilligen Verzichtlei⸗zulirungen, nach denen jetzt die Landtare und die in⸗ 
lung Ruf die geſammte weltliche Macht ſtattgefundenſbirecten Steuern erhoben werden, bedürfen ebenfalls 
baben. Piemont hatte dem Papfte eine Civilliſte vonſeiniger Reformen.“ Daran ſchließen ſich Vorſchläge zum 
f ill. Francs angeboten. Andere Vorſchläge ſind Beſſern. f 

im Gange. Mgr. Latour d' Auvergne, der von Rom. 
zenſnach Paris gekommen war und am 4. Ocz. wiederſrichten der Ueberlandpoſt, ohne Schwertſtreich ſtattge⸗ 
Stephan Weiß nach Rom zurückkehrte, fol der Ueberbringer einesffunden haben fol, schreibt der Palmerſton'ſche „Obſer⸗ 
Franz N r den Ingenieie-apitenten Brian Kal neuen Anerbietens von Frankreich an den Papſt ſein. ver“: „Dieſe Einnahme ſagt den Chinefen in fehr 
Johann Borkowitz zu Ban⸗Adjunkten im . Frankreich will, wenn der Papſt alle vollzogenen That⸗ verſtändlicher Sprache, daß England es ſich nicht län⸗ 


8 . Se. k. k. Apoſtoliſche M t haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
Galiziſchen landſtändiſchen Aasſchuſſes, Januarius Ss p ſchließung vom 9. Dezbr. * . Anlaß der Allerhöchſt be⸗ 
D d fionirten Maj 3 aus a Auflöſung der in Ungarn e 150 Final, 10 
eichnetem Diplome den penjtontrit alor, a Landes⸗Direktions⸗Abtheilu ı Vorſtande der Finanzlandes⸗und das könn ; i 4 
K = Adelsſland des Oeſterreichiſchen Kaiſerſtaates mit deu Dirrftions,Abtheilung zu Ofen Vize, Braſtdenten Dr. Wübein be Suit nur durch biewuötreibung des Bour⸗ 


btheilung b „ . ‚[vond” aus Italien und durch die Herſtell iner Bo⸗ 
Koneeny für ſeine bis eichnete Dienſtleiſlung die] ' 105 un err 
Alerhöchfle volle Bufrisdeohee fe — gerubr. napartiſtiſchen Dynaſtie in dem Königreich Neapel ge: 

ſchehen. Alſo „Einheit“ Italiens und territoriale Ab: 
tretungen an Frankreich — oder Italieniſche Conföde⸗ 
ration mit Joachim II. in Neapel. 


Se. k. k. A iſche Majeſtͤt haben mit Allerhöchſter Ent: 
ſchließung ie d. J. dem ‚Armenvaler und Ober: 
lehrer in der Alſervorſtadt, Mathias Zieger, in Anerkennung 
ſeines vieljährigen und erſprießlichen Wirkens für das Armen: 
— 8 das goldene Verdienſtkreuz allergnädigſt zu ver, 
eihen geruht. 

Se. k. k. Apeſtoliſche ät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 26 Nenne 2 
Nieder-Ofterreichijchen Poſtdirekt f Gottfried von Giulia ni, 
über ſein Anſuchen in den wohl, VAR ten bleibenden Ruheſtand 
zu verſetzen und bei diefem Anlaß 7 ſelben die Allerhöchſte 
Zufriedenheit mit ſeiner eiftigen ale dente 0 rießlichen Dienft- 
keiſtung ale Ne treuen und erſp 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät ha der Allerhöͤch 
ſien Entſchließung vom 7. . 3 Bine Gubernialrath 


’ 


— . —ꝛßvr—5;ðn Z aauntien. Im Weigerungsfall will Frankreich ſeinefden, und daß, wenn es ſeine Rechte nicht ſofort zur 


Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 13. December. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit All . 
ſchließung vom 28. November d. 3. dem ene ee 
des Flotillen⸗Korps, in Anerkennung der von ihm während des 


Die Tekes, gegen welche die Perſer kämpften find ei— „Nach den Worten, mit welchen der Herr Graſſzu müſſen. Es iſt bier nicht die Verarmung der ein⸗ Ades k. k. Kreis hauptſchießſtandes in Trient! Aus dem 
ner der träftioten „ Clam den Standpunkt des Komité's dargelegt, ſcheintſzelnen Individuen oder mebr oder minder großen Ge: Berichte des k. k. Kreis hauptſchießſtandes Trient habe 

Der New: Yorker Correſpondent der „Leipz. Ztg.“] mir überflüſſig, denſelben weiter und eingehender zuſſellſchaftsklaſſen allein ins Auge zu faſſen, ſondern un⸗ ich mit großer und aufrichtiger Freude die zahlreiche 
erklärt, die Lage der Union als höchſt bedenklich, undſerläutern. . ter Verarmung iſt auch der Verluſt des geſammten Theilnahme der Trienter Schützen am Freiſchießen in 
glaubt allen Ernſtes, daß ſich die ſüdlichen Staaten. „Nur einen Geſichtspunkt erlaube ich mir bei Be⸗ Nationalvermögens zu verſtehen, und bier bildet die Bozen, den ihnen daſelbſt gewordenen herzlichen Em⸗ 
Südcarolina, Georgia, Alabama, Florida, Miſſiſſippiſurtheilung des Komité⸗Berichtes hier noch beſonders Grundentlaſtung einen Punkt, wo ein bedeutender Ver⸗ſpfang und die daſelbſt erzielten günſtigen Erfolge ent⸗ 
und Louiſiana losreißen werden, wenn der Norden dasſ hervorzuheben, einen Geſichtspunkt, welcher vielleichtſluſt an Nationalvermögen fattgefunden hat. Es iſt nommen. Möge die gemeinſchaftliche Theilnahme an 
Ultimatum, das fie zu ſtellen beabſichtigen, verwerfenſaicht ganz unbeachtet bleiben ſollte. Daß in der Oe- wohl Zeit und Arbeitskraft durch die Grundentlaſtung dieſen ſchönen, vaterländiſchen Uebungen einen Anhalts⸗ 
ſollte. Sie verlangen vor Allem die Aufhebung derſſterreichiſchen Monarchſe eine vielfache Mißſtimmungſerkauft worden, aber es iſt nicht bekannt, ob man die⸗ punkt gewähren, um daran immer feſter die Bande 
Geſetze wider die Auslieferung der Sclaven und wollen, und Unzufriedenheit herrſcht, daß der allgemeine Geiſt ſen Kaufpreis an Zeit⸗ und Arbeitskraft auch in dem der Freundſchaft „und Eintracht zu knüpfen, welche die 
daß die Congreßgeſetze von 1850 über dieſe Angele-[der Aufregung, der ganz Europa gegenwärtig durch-“Sinne verwendet hat, um die Laſten zu erleichtern, beiden Nachbarſtaͤmme zu ihrem wechſelſeitigen, Wohle 


genheit in Wirkſamkeit treten. Acht nördliche Staatenfziebt, auch in der Oeſterreichiſchen Monarchie eine weiteſund den Wohlſtand überhaupt zu heben. vereinigen ſollen. Innsbruck, 10. November 1860. 
haben jene Gefetze auf eigene Fauſt beſeitigt und fürf®erbreitung gefunden hat, iſt eine kaum zu leugnende| „Es iſt vielmehr eine traurige Wahrnehmung, daß Erzherzog Karl. 
ungiltig erklärt. Im Norden wie im Süden rüſtei]Thatſache. in der großen Allgemeinheit (es gibt wohl Ausnahe] Der bieſige ruſſiſche Geſandte, Herr v. Balabine 


man ſich zum Kampfe mit den Waffen in der Hand.“ „Jener Partei, welche die Verwirklichung ihrer|men) geglaubt worden iſt, jetzt ſei die Grundentlaſtungſwelcher ſich auf Urlaub befindet, iſt von ſeiner Reiſe 
Die Folge dieſer Zuſtände iſt ein außerordentliches[Wünſche nicht in der Entwicklung und Regelung ge⸗ſabgezahlt. Die Grundbelaſtung beſteht allerdings nichiſnach Moskau bereits nach Peters burg zurückgekehrt, von 
Mißtrauen in die nächſte Zukunft, und die nächſteſgebener ſtaatlicher Zuſtände, ſondern in ihrem Um⸗ mehr, aber die gewonnene Arbeitskraft und Zeit iſiſwo derſelbe ſich zu Ende dieſes Monats wieder nach 
Folge dieſes Mißtrauens iſt wieder die bereinbrechendeſſturze ſucht, hat dieſe Mißſtimmung nicht auf Feh⸗ nicht auf die Hebung der Einzelnwirihſchaften verwen:] Wien begeben wird. . 

Finanzkriſis. Wie bereits gemeldet, haben mehre Bansfler des Regierungs⸗Syſtems, fondern auf den DBesjdet worden. „Die Grundentlaſtung läßt ſich freilich! Durch die Aenderungen, welche im Organismus 
ken ſich ſchon genöthigt geſehen, ihre Zahlungen theilefſtand, den Charakter und die Weſenheit der Oeſterrti- nicht mehr rückgängig machen. Sie iſt ein vollkomme⸗]der dem Staats miniſterium unterfichenden politiſchen 
weiſe zu ſuspendiren. — Andere Berichte aus New ſchiſchen Monarchie zurückführen wollen, und es warſnes fait accompli, und ich kann nur von dieſem Behörden mit Ausnahme jener des lombardiſch⸗vene⸗ 
York neueren Datums wollen dagegen wiſſen, daßfebenſo eine der erſten Aufgaben, ſowie eine patriotiſche[ Standpunkte aus den Wunſch ausdrücken, daß die ge⸗ſtianiſchen Königreiches eingetreten ſind, wurden 502 
tretz der maßloſen Sprache des Südens doch auch gesjPfliht des Komité's dieſer Tendenz entgegenzutreten,wonnene und erkaufte Zeit von denjenigen, welche fiejpolitiihe Beamte in den Stand der Verfügbarkeit ge⸗ 
mäßigtere Anſichten bereits wieder Platz zu greifen de⸗ſden grundſätzlichen Feinden Oeſterreichs dieſe Waffe zuſerkauft haben, künflighin beſſer zur Hebung des Wohle ſſetzt. In Folge der ſeit den bezüglichen Disponiblitäts⸗ 
ginnen und in mehren ſüdlichen Staaten Meetingsſentwinden, die Mißſtimmung vom Charakter desſſtandes benützt werden möge. Der bisherige Verluſt erklärungen getroffenen Beſetzungen und ſonſtigen Per⸗ 
gegen die Seceſſioniſten gehalten wurden. Staates und den Grundlagen der Monarchie zu trenzjn Nationalvermögen ift allerdings ein bedeutender ſonalverfügungen hat ſich die Zahl dieſer Beamten 
zen und darauf hinzuweiſen, daß, wenn auch Fehlerſaber ein Verluſt, der ſich noch durch gehöriges Auſ⸗derart vermindert, daß gegenwärtig nur mehr 165 
im Syſtem der Regierung Jahre hindurch trotz der be⸗ raffen beſeitigen läßt. [ihrer definitiven Wiederanſtellung entgegenfehen. Es 
ſten Intentionen ſortbeſtanden, Regierungsſyſteme ja „Es wird vom Leiter des Finanzminiſteriums dieſ dürfte, wie die Wiener Zig. bemerkt, die Unterbrin⸗ 
eben veränderlich ſeien. Hebung gewiſſer Produkte oder Verkaufszweige, dar⸗ſgung dieſer Beamten auf ſyſtemiſirte Poſten mit um 

„Regierungsmaßregeln können modiſizirt werdenzſunter der Kaffee, als ein Argument für feine Be⸗ſſo geringeren Schwierigkeiten bewerkſtelligt werden, als 
Sitzung am 19. September 1860. Syſteme wechſeln und verſchwinden; die Oeſterreichiſche hauptung angeführt. Das iſt jedoch ein ſehr zweifel: für die Beamten aller Kronländer mit Ausnahme von 

f Monarchie aber ſoll fortbeſtehen und gedeihen, undſhaftes Beiſpiel. Denn man weiß gerade, daß je mehr Niederöſterreich, Oberöſterreich, Salzburg und Steier⸗ 
(Foriſezung) «6 mußte der Beweis geliefert werden, daß vorüberge⸗ die arbeitende Bevölkerung verarmt, fie um fo mehrſmark das Begünſtigungsjahr erſt nach Ablauf mehre- 

Auf einige Bemerkungen des Reichsraths Grafſhende Mißſtände ihren Beſtand nicht in Frage ſtellen Kaffee genießt, wenn nicht noch ſchlimmere Reizmittelſter Monate zu Ende geht. 

Stodau erwidert der Herr Leiter des Finanzmi⸗ dürfen. zum Schaden der eigentlichen Nahrungsmittel. Der Dedenburger Gemeinderath bat beſchloſ⸗ 
niſterium: „Das war der Standpunkt, von welchem das Ko: „Etwas, was ich nicht Verarmung nennen kann, ſſen die deutſche Sprache als Geſchäftsſprache in den 

„Der Komité⸗Bericht ſpricht ausdrücklich von denſmité ausgegangen iſt, und ich glaube, daß ſelbſt derſaber auch nicht eine Bereicherung des Nationalvermö⸗ſſtädtiſchen Angelegenheiten beizubehalten. 

Kapitalien, die in den Tilgungsfond übernommen wur⸗ Leiter des Finanzminiſteriums, wenn er auch hie undſgens, das find die Valuta Verhältniſſt. Hier kann Nach Berichten aus Agram iſt in der am 10. d. 
den, und zwar von den gerichtlichen Depoſiten undſda eine mildere Auffaſſung gewünſcht hätte, ſeinerſeitsſich es nur aus ſprechen, daß ich mit größter Verehrungſabgehaltenen Sitzung der Banalkonſerenz einſtimmig 
Grundentlaſtungs-Ueberſchlüſſen. dieſem Stand punkte am Schluſſe feiner Rede vollkom- denjenigen Ausſprüchen des Leiters des Finanzminiſte⸗ſeine Dankadreſſe an Se. Majeſtät den Kaiſer votirt 

„Der Komité⸗Bericht ſagt, dieſe Kapitalien ſeienſmen beipflichtete. riums begegnet bin, die er theils in feinem allerunter-worden. 
den Fluktuationen des Kredits unterworfen worden] „Nur einen Punkt möchte ich noch beſonders beto— thänigſten Vortrage, theils bei verſchiedenen Gelegen-] Nach der Verordnung des Staats miniſteriums vom 
dieſe Behauptung wurde als eine unrichtige vonſnen: Es iſt darauf hingewieſen worden, daß das De⸗ heiten gemacht hat, wonach nicht durch ſpecielle Fi⸗[8. Dec., über Bau⸗Organiſation des Staats⸗ 
mir beſtritten, weil eben das Tilgungsfonds⸗ Kapieſſizit, welches in dieſem Augenblicke eine der beſorglich⸗(aanzkünſte die Valuta gehoben werden ſoll. Dies wäreloienftes wird die Verwaltung des öffentlichen Bau⸗ 
tal ganz unabhängig von den Schwankungen des Kresfiten, wenn auch nicht unheilbaren Wunden des Oeſter⸗ſauch rein unmöglich. weſens als Zweig der politiſchen Adminiſtration von 
dits iſt. kein iſchen Staates bildet durch die Schwierigkeiten, die „Wenn es erlaubt iſt, ein Beiſpiel anzuführen, ſoſdem Miniſterium des Innern, reſpective Staatsmini⸗ 

„Was die Anlegung der Waiſen⸗ und Kuranden⸗der Regierung entgegenſtehen, hervorgerufen wordenſmöchte ich ſagen: daß, wenn der ganze Donauſtromſſterium und feinen Unterbehörden mit Ausnahme der 
kapitalien in Staatseffecten betrifft, fo ift mir nichiſwäre. Ich verkenne dieſe Schwierigkeiten nicht, aberſſich in lauter gemünztes Silber verwandeln könnte, ſdem Dienſtbericht einer anderen Centralbebörde aus⸗ 
entgengen, welcher Theil dieſer Kapitalien im Tilgungs⸗faußer den gegebenen und natürlichen Schwierigkeitenſdieſes ſchon morgen wieder verloren, entweber vergra⸗fdrücklich zugewieſenen Baufachen beſorgt. Beim Mi⸗ 
fonde, welcher in Staatspapieren und welcher in, Hy- ſind auch viele felbftgefchaffene Schwierigkeiten hinzu- [ben oder in's Ausland gefloſſen wäre, nifterium werden drei techniſche Departements beſtellt: 
potheken angelegt wurde. gekommen und gerade dieſe waren diejenigen, welche „Die Valuta läßt ſich nur herſtellen, wenn Ver⸗ſeines für die ſcientiſiſch⸗techniſchen Agenden des Stra⸗ 

„Eine von den Behörden veranlaßte Anlegung vonſin finanzieller Beziehung ebenſo wie in politifher vonſtrauen da iſt. Vertrauen allein wird den Erwerb und Ben: und Waſſersbaues, das andere für den Hoch⸗ 
Waiſen⸗ und Kurandenkapitalien fand nur zur Zeit desſ den nachtheiligſten Folgen geweſen find. Wenn manſdie Geſchäftsthätigkeit heben und dieſes Vertrauen auchlbau und die hohere Architektur, das dritte für die 
Nationalanlehens ſtatt, einer Zeit, in welcher mit Rück-] das Defizit größtentheils dem Heere und der Heeres wieder rückwirken auf die Valuta. Aber Vertrauen kann techniſch⸗ökonomiſchen Geſchäfte. Bei den Statthalte⸗ 
ſicht auf die damals beabſichtigten großen Zwecke um⸗ verwaltung zuſchreibt. fo will ich allerdings nicht leug -nur durch ſolche Inſtitutionen erreicht werden, wie ſielreien haben je zwei ſolcher Departements zu beſtehen, 
faſſende Mittel nöthig waren. nen (fo wenig ich auch hierin kompetent bin), daß auchſder Berichterſtatter des Comité's theils in feinem Be⸗ eines für die eigentlich techniſchen, das andere für die 

„Es war aber dies ein vorübergehender Auszlin Beziehung auf dieſe Heeresverwaltung und dieſrichte, theils in feinen Auseinanderſetzungen ange-ſökonomiſchen Agenten des Bauweſens. In den Ver⸗ 
nahmszuſtand, welcher mit der gewöhnlichen re- Armee überhaupt die nöthige Oekonomie und die Rück-ſocutet har. Ge 2 altungsgebieten, welche in Kreife ꝛc. eingetheilt find, 
gelmäßigen Gebarung in Bezug auf die Placirung derſſichten dieſer Eparfamteit nur zu fehr überſchritt „Nur aus dieſen Inſtitutionen kann das Vertrauenſbilden dieſe zugleich die Baubezirke. In den Verwal⸗ 
Waiſengelder nicht verwechſelt werden darf. worden fein dürften, — aber das Komite hielt es hervorgehen. Auf dieſes allein iſt hinzuwirken. Die tungsgebieten ſtehen die ſcientiſiſch⸗techniſchen Departe⸗ 

„Unter normalen Verhältniſſen wurde von der Re- ſentſchieden für feine Pflicht, gegenüber der Auffaſſung Valuta iſt ſich ſelbſt zu überlaſſen; fie wird in's Gleich⸗Iments⸗ Oberbauräthe oder Bauräthe vor. Ihnen un⸗ 
gierung eine ſolche Verwendung nicht angeordnet, ſon⸗ jener, die die ganze Laſt der finanziellen Verwitrungſgewicht kommen, ſobald die andern Brrhältniſſe in'sſterſtehen Oberingenieure mit dem zugetheilten Hilfs⸗ 
dern den Vormundſchaften überlaſſen. j immer wieder auf das Heer, auf die Vertheidiger des Gleichgewicht gebracht ſein werden. Ich habe geſagt, perſonale. Die Vorſteher der techniſch⸗okonomiſchen De: 

„Immerhin iſt laut den Nachweiſungen des Ju⸗ Vaterlandes, auf jene Faktoren wälzen wollen, an de⸗ daß ich von ſogenannten Finanzkunſtſtücken für dieſpartements find um eine Rangſtufe tiefer geftellt als die 
ſtizminiſteriums bei einem Beſtande von 410 Millio⸗ſren unerſchütterlicher Treue und heldenmüthiger Hin⸗ Valuta durchaus nichts erwarte. Der Herr Leiter dee Vorſteher der ſcientifiſch⸗techniſchen Departements. Der 
nen Waiſen⸗ und Kurandenkapitalien der Betrag vonſgebung ſich das Gefühl des Beſtandes der Oeſterrei-Finanzminiſteriums hat ſich auch feinerfeits ſchon dar⸗ſiechniſche Dienſt in den Baubezirken wird durch Inge⸗ 
285 Millionen C. M. und 14 Millionen Wienerſchiſchen Monarchie in der Zeit ärgſten Zerfalls neuer-Jüber ausgeſprochen, daß er davon gleichfalls nichteſnieure, Bauadjuncten und Baupracticanten verſehen. Die 
Währung in Hypotheken, dann von 36 undſdings emporrichtete, darauf hinzuweiſen, daß, wennſerwarte. 1 g Aufgabe der Staats bauorgane iſt überhaupt auf das 
6 Millionen ohne Hypothek bei Privaten einſauch die Verwaltung der Armee einen großen Theil „Ich halte es für etwas vollkommen Verſchiedenes, Nothwendigſte zu beſchränken, was den Staat unmittel- 
überwiegend großer gegenüber der Anlage in Staats-dieſer Schuld tragen ſollte, doch unſtreitig ein eben ſoſwie ein einzelnes Bankhaus oder die Bank ihre Ge:|var berührt. Für Beſorgung der in das techniſche Fach 
fonds. großer, ja ein größerer Theil der Laſt jenen Ele⸗ſſchäfte verwaltet, und wie fie im Staatshaushalt zu einſchlaͤgigen Angelegenheiten der Gemeinden, Corpora⸗ 

„Was die Eiſenbahnen betrifft, fo wurde vomſmenten zuzuſchreiben iſt, die während der letztenſverwalten find. Ä tionen und des Publicums find Civilingenieure zu be⸗ 
Herrn Vorredner geſagt, das fie nicht Eigenthum desſzehn Jahr ihrer Wirkſamkeit nicht im Stande wa. „Das iſt etwas weſentlich Verſchiedenes und es ſtellen, welche nöthigenfalls auch für Staats bauge⸗ 
Staates ſejen. Das habe ich auch nicht behauptetz a⸗ſren, den öſterreichiſchen Geiſt zu ſtärken und zufläßt ſich auf eine Menge von Operationen hinweiſen, ſſäfte gegen Entgelt in Anſpruch genommen werden 
ber es liegt doch nahe, daß der Beſtand von Eiſen⸗ fördern, ſondern ihn überall nur zu ſchwächen und zuſwelche für den Staatshaushalt gefährlich werden können. können. Die Beſoldungen der Baubedienſteten ſind 
bahnen, ob fie Eigenthum des Staates oder der Pri-ſ unterdrücken verſtanden. „Ich will damit nicht ſagen, daß nicht Ausnahms⸗ nachſtehend ſyſtemiſirt. I. Techniſches Conceptsperſonal: 
vatgeſellſchaften ſind, dem Allgemeinen zu Gute „Das iſt der Standpunkt des Komité's. fälle eintreten können, in welchen eine oder die andere[Oberbauräthe 1. Claſſe 3000 fl., 2. Cl. 2500 fl., 
kommen. Reichsrath Fürſt Salm: „Ich ſpreche dies malſFinanzoperation vorgenommen werden muß, aber es[Bauräthe 1. Cl. 2000 fl., 2. GI. 1800 fl., Oberinge⸗ 

„In dieſer Richtung babe ich der Eiſenbahnen undſwirklich mit einer Befangenheit, in die mich der Ge⸗ muß hiebei mit Vorſicht vorgegangen werden, und manfnieure 1. El. 1500 fl., 2. Cl. 1300 fl., Ingenieure 
jener Opfer erwähnt, welche der Staat im Zweckeſoanke verſetzt, daß ich an die fo glänzenden Worte, muß die wahre Natur des Staatöhauspaltes im Auge 1. Cl. 1100 fl., 2. Cl. 1000 fl., Bauadjuncten 1. 
des baldigen Baues und Betriebes, bei Konzeſſionenſwelche wir von zwei Hrn. Vorrednern vernommen haben, behalten, nämlich daß er nicht erwerbend, fondern nurCl. 800 fl., 2. Cl. 700 fl., Baupraktikanten mit 
und Abtretungen und insbeſondere durch die übernom-[mit einigen vielleicht bedeutend ſcheinenden Bemerkun⸗verwendend und — daß er die Quelle der Vermeh⸗Adjutum 400 fl. II. Ausübendes Beamtenperſonal: 
mene Garantie gebracht hatz alle dieſe Opfer werdenſgen mich anſchließen ſoll. Die eine betrifft einen Ge⸗ rung des Volkswohlſtandes iſt. Straßenmeiſter, Waſſerwerkmeiſter, Brückenmeiſter, 
entgolten durch die Vortheile, die dem großen Ganzenſgenſtand, der ſchon früher in dem Berichte des Komi- „Ins beſondere iſt aber auch eine weiſe Sparſamke ii] Baupoliere, Magazineure, Maſchiniſten 1. Cl. 500 fl., 
dadurch verſchafft wurden. 0's, von deſſen Standpunkte ich ausgehe, erwähnt wor⸗ſin den Ausgaben nie außer Acht zu laſſen, die natür:|2, Cl. 400 fl., 3. Cl. 350 fl. III. Dienftperfonale: 

„Was ferner die Verarmung anbelangt, die beſon⸗ [een iſt, und welchen ich zu dem meinigen mache. Es iſiſlich nicht fo weit gehen darf, daß dadurch der Staats— Straßen:, hydrauliſche und andere Aufſeher, Handwer⸗ 
ders betont wurde, fo kann ich nur auf das in Kürzeſein Gegenſtand, deſſen auch der Herr Leiter des Fi⸗ zweck geſährdet werde. ker niederer Kategorie 1. Cl. 180 fl., 2 Cl. 144 fl., 
zurückkommen, was ich bereits geſagt habe. nanzminiſteriums gedachte, nämlich die abſolute Zahl, „Aber die ganze Finanzkunſt, die Kunſt der Staats⸗[3 Cl. 120 fl. 

„Es find gewiſſe in der ganzen Welt als ſolcheſ welche per Kopf in Oeſterreich als Steuer gezahlt wirdſfinanzen beſtebt in anhaltender, ausdauernder Hebung 
anerkannte Objekte der Produktion und Konfumtion,lund hie und da auch in Vergleich mit dem Auslandeſder Einnahmen, nicht blos durch Steuerauflagen uſw., 
welche einen ſicheren Werthmaßſtab dafür geben, obfgeftellt worden iſt. die nur ein vorübergehendes und prekäres Moment Si 
der Wohlſtand eines Landes zu⸗ oder abgenommen hat. „Ich fühle mich gezwungen, es auszuſprechen, daßſſind, ſondern durch Ergreifung derjenigen Maßregeln 
Ich habe dieſe Objekte ſchon genannt, und lege hiemitſich dieſe Art von Berechnung für eine ganz müßigeſund Inſtitutionen, welche einen dauernden Wohlſtand 
der bohen Verſammlung auf jedesmaliges Verlangenſhalte, für eine ſolche Berechnung, aus welcher ſichſbegründen können.“ 
die Nachweiſungen vor, welche meiner Behauptung zurffeine praktiſche Folgerungen irgend welcher Art ziehen (Fortſetzung folgt.) 

Begründung dienen. > laſſen. Wenn man eine ſolche Berechnung anftellen 3 

„In ſolchen Dingen haben nicht Reflexe von Ein⸗ will, ſo frägt es ſich nicht darum, wie viel zahlt der 
drücken der nächſten Umgebung, ſondern Ziffern und [Kopf Steuer; es iſt nicht nach einem einfachen Divi⸗ Oeſterreichiſche Monarchie. 

Wien, 12. Dec. Se. Maj der Kaiſer hat ver⸗ Frank eich. 


Größen der Geſammtverhältniſſe zu ſprechen. ſions⸗Exempel zwiſchen der Volkszahl und Steuerlaſt, 

„Ich habe auch nicht behauptet, daß der Zuſtand Brutto oder Netto, zu rechnen; ſondern die praktiſch. 
allenthalben in Oeſterreich ein ſo überaus blühender ſei, Frage wäre die: wie viel Procente zahlt der Kopf an floſſene Woche den Podeflä von Trieſt, Herrn Ritter] Paris, 9. Dezember. Der „Moniteur“ brachte 
daß er keinem weiteren Wunſche Raum gibt, ich habe [Steuern zum Lebens bedarſe? wie viel von feinem Rein- v. Tommaſini in einer Audienz empfangen, und das geſtern den in der Sitzung der Akademie der Inſchrif⸗ 
mich nur gegen die zu grelle Schilderung der Verhält⸗ einkommen? 2 a durch ihn unterbreitetete Geſuch, der Trieſter Gemeindeſten am 7. Dec. von Alfreb Maury im Namen der 
niſſe in Oeſterreich und gegen die allgemeine Verant- „Ich halte es für ganz gleichgiltig, ob man einen die Recrutirung für das Jahr 1861 nachzuſchen, aut Commiſſion der Antiquitäten Frankreichs erſtatteten 
wortung ausgeſprochen, welche man der Regierung für] Groſchen oder 20 fl. zahlt, aber für nicht gleichgiltigſdem Grunde genehmigt, daß die Zahl der Freiwilli⸗ Bericht; heute enthält er den Rapport über die Preis⸗ 
alle Uebelſtände auferlegt hat.“ iehe ich das Procent an, welches dieſe Steuer vor⸗ gen daſelbſt vollſtändig jene der zu ſtellenden Recru-ſvertheilung. — Die Kaiſerin wird morgen von En⸗ 

Graf Szécſen: „Ich würdige vollkommen dasſſtellt, ſowohl von dem, was man zum Lebens bedarſeſten deckt. j gland zurückkehren. Die Aviſo's Corſe und Pelikan 
Gewicht der Motive, welche den Herrn Leiter des Fi: nöthig bat, als auch überhaupt don dem, was man Es wird beſſätigt, daß Ihre k. Hoh. der Erzher⸗ſind heute von Calais nach Dover gegangen, um dort 
nanzminiſteriums bewogen haben, gegenüber der Dar⸗ſals Reineinkommen bezieht. , zog Ferdinand Mar in Begleitung der Erzherzoginſihre Majeſtät zu erwarten. — In amtlichen Kreiſen 
ſtellung des Komité's ſeine Einwendungen und Bel „Dieſer Punkt bringt mich auf einen zweiten: die[Cbarlotte im Laufe des Winters eine Excurſion will man wiſſen, daß Graf Perſigny in ſeinem Mini⸗ 
merkungen vorzubringen; die Entwicklung entgegenge⸗[Verarmung. N: nach Madeira unternehmen werde um J. M. der Kai⸗ſſterium Gencral⸗Directoren für die einzelnen Fächer 
ſetzter Anſichten kaun dem Zwecke, den ſich das Komite „Der Herr Leiter des Finanzminiſteriums will dieſeſſerin Eliſabeth einen Beſuch abzuſtatten. der Verwaltung mit ausgedehnter Wirkſamkeit ernennen 
geſetzt hat, nur förderlich fein. Das Komite will ja Verarmung nicht im Allgemeinen gelten laſſen. Se. k. Hoh. der Herr Erzherzog Statthalter vonſwill, um fig ganz dem politiſchen Theile feines Am⸗ 
nichts als Wahrheit und Beruhigung der Gemüther „Graf Clam hat den Begriff derſelben näher er⸗[Tirol hat an die Schießſtandsrorſtetung in Xrie niſtes hingeben zu können. Nicht weniger als ſünfzig 
durch die Wahrheit. läutert; ich glaube ihm jedoch noch ſpezieller bezeichnenlfolgendes Handſchreiben erlaſſen: An die Verſtezung]Präſecken folen von Neujahr ab theils verſetzt, theils 


Verhandlungen des verſtärkten Meichsrathes. 


abgefegt werden, ſo wenig ſcheint der neue Minifter]General Türr ift hier, umgeben von Dalmatien, Mon⸗ſonders einzuſchmeicheln, eine Cocarde mit den favoyi-][5703, 5763, 5859, 5808, 5870, 6214, 6370, 6373, 6554, 6611 
des Innern mit den Vorſtehern der Departements zu⸗tenegrinern, Ungarn, welche durch ihre ſchönen Anzügeſſchen Farben an die Bruſt befeſtigt. So aufgeputzt, 6680, 7016, 7109, 7337, 7532, 7557, 7906, 7978, S106, 8277. 
frieden zu fein. — Es iſt bis auf weiteres beſtimmt,ſund ihr martialiſches Ausſehen die Bewunderung derſmeldete fie ſich mit einem Blumenftrauß in der Rech⸗ 7175 9252 8616, 8708, 8769, 8851, 8880, 8959, 8998, 9067, 
daß im nächſten Frühling ein Lager von 10,000 Mann] Bevölkerung erregen. Türr ift übrigens nur auf eineſten, wurde eingeführt und überreichte ihre Schrift un⸗ 10.432 109705 W 0 10.084 MAPS, UA e 
bei Bagneres de Bigorre errichtet wird. — In denſkurze Zeit hier, denn Garibaldi erwartet ihn in Ca⸗ſter tiefen Verbeugungen und einer mündlichen Empfeh⸗ Serie IV. zu 500 fl. 33 Stück, Nr. 99, 194, 220, 430, 437 
Sitzungen des Staatsrathes in der vergangenen Wo⸗[prera. Diefer Letztere iſt außerordentlich thätig......Iung. Dieſer Herr iſt im Allgemeinen artig gegen dieſo9 , 894, 1051, 1373, 1408, 1560, 1839, 1800, 1942, 2180, 
che wurden die Anträge der Regierung auf Erhöhungſein Amerikaner hat ihm ſechs (2) Dampfſchiffe ange⸗[„Damen, man fagt aber, bloß gegen junge und bübſche. 2214, 3 8 2461, 2092, 2905, 2937, 3178, 3204, 3281, 
der Grebite für die verschiedenen Miniferien geprüft. boten, zahlbar beim Ausbruche des Krieges, GaribaldiſRun if aber die Sangiovannara nicht mehr jung, und|” eie V. zu 15. 00 Stic f. 32 338 3 

Der Kaifer wil die Einwendung des Ötaatsrathes|hat acceptirt, und der Contract iſt vor, fünf Tagenſob fie einmal hübsch geweſen, läßt ſich nicht mehr ge⸗Jec, ?093, 115%, 1637, 2107. 2343, 2441. 2683, 3750, 3340 
hören, fo weit fie nicht das Kriegs- und Marine⸗ Mi- unterzeichnet worden. nau beſtimmen; ſei es nun, daß der hohe Herr inſs344, 3612, 4460, 4532, 4728, 4807, 4028, 4947, 4997, 5080, 
niſterium betreffen, für dieſe will er die Eredite ohne] Garibaldi hat auf Ciprera Niemanden um ſich, Rückſicht der Schönheit einen zu verwöhnten Geſchmack 5275, 5314, 5355, 5455, 5464, 5536, 5686, 5807, 5993, 6316, 
Gegenrede bewilligt haben. — Längs der ganzenſals feine Tochter, feinen Sohn, feinen Freund undſhat, ſei es, daß ihn irgend ein Straßengeſchrei oder 2 te 5 r nn 6888, a 7120, 7188, 
Küfte zwiſchen Breſt und Cherbourg werden Batterien|Pandgmann Deideri und feinen reretär Wafto.jeine rothe Blouſe in üble Laune verfeßte, kurz, dielBa18, 849%, 8551, 8680, 8763, 8050 8900 9046 9154, 9255 
errichtet. Man glaubt, daß der Kaifer dieſe Arbeiten[Von feinen Adjutanten und Kriegsgenoſſen iſt keiner[Sangiovannara, ihre Blumen, ihre Göcarde und ihre 9331, 9325, 9640, 9661, 9859, 9880, 9890, 9900, 9907, 9976. 
demnächſt beſichtigen wird. — Unſere politiſchen Kreiſeſbei ihm. Eingabe fanden ſehr ſchlechte Aufnahme. Jetzt kann 10.101, 10.203, 10.340, 10.414, 10,546, 10.634, 10.715, 10.807, 
befchäftigen ſich heute faſt ausfchlieplich mit einem Ber] Die am 3. d. erfolgte Eröffnung des Feuers derſman ſich von dem Zorn des beleidigten Weibes einen] 11.824. 11907 11193, 12.100, 11311. 11.367, 11.401, 11.828, 
ſuche, den der Kaiſer geſtern Herrn Fould. machte. Piemonteſen gegen Gasta war nur, wie es ietzt heißt, Begriff machen, fie zerriß ihre Blumen, die Cocarde Die Direction des galtz. fänd. Kreditverei & fordert hiemit 
Der Kaiſer begab fi in Begleitung eines Adjutan⸗eine Probe. Sie haben etwa 20 Bomben ohne ſon⸗ſund machte ihrem Unmuth durch eine Fluth von Ver⸗die Inhader der obigen Pfandbriefe auf, fig 1 5 Ausbezab⸗ 
ten zu ſeinem ehemaligen Staats⸗Miniſter und conz|verlihe Wirkung geworfen. Am 1. Dezember ſollenſwünſchungen Luft. Kaum war fie zu Haus ange⸗ lung des Kapitals im vollen Nominalwertte, d. i. für 100 fl. 
ferirte eine Stunde mi ihm, während welcher Zeit derſſie bereits 120 Stück ſchweres Geſchütz und 35 Mör-flangt, als fie die piemonteſiſchen Fahnen vom Balcon ur M. 100 fl. in öſt. W., 2 rk 1861 oder auch ſpäter 
Adjutant im Vorzimmer wartete. In Folge dieſes Be⸗ſer aufgeſtellt haben. Der unaufhörliche Regen ſtörtſherabnahm und den Nachbarsleuten das Vorgefallene eee ram dt, Self in Bit 5 Beat 
ſuches eirculiren natürlich die verſchiedenſten Gerüchte. die Erdarbeiten. Das Belagerungs⸗Corps beſteht ausjauf ihre Weiſe erzählte, die auf die Zuhörer und dieſtenſtein in Bredy, Leopold Kronenberg in Warschau. Moriz 5 
Die Aufregung, welche das Gircularfchreiben des Mir zwei Diviſionen (4. und 7.) und einigen Bataillonen[Menge keinen für den hohen Herrn günſtigen Eindruck Hartwig Mamroth in Poſen, Kendler & Komp. in Wien, Mi⸗ 
niſters des Innern geſtern erregte, hat ſich bereite Berſaglieri „ im Ganzen etwa 20,000 Mann. Ausſmachte. chael Kaskel in Dresden, Gebrüder Bethmann in Frankfurt 


gelegt. Ein Theil der Journale beſpricht dasſelbeſder Feſtung werfen Batterien Königin, Philippſtadt Rußland. in T 


auch heute mit großer Vorſicht. — Die bisherigeſund andere fortwährend Granaten und Bomben, man Die Warſcha ; . Verzinſung dieſer Pfandbriefe wit 30. Juni 1800 aufhört, d 
Ackerbau⸗ und Handelskammer in Nizza, deren Orga⸗ nimmt ſich die Zeit zu zielen und gewöhnlich erreichen dee Pb a e Helge . die ſür eine weitere Zeit ausbezahlten oder fehlenden un 


nifafion mit den franzöſiſchen Verwaltungs⸗Moximenſdie Schüſſe ihr Ziel. Es vergeht nicht ein Tag, woſſchau, General Aniczkow, um zur Herſtellung ſeiner werden. itale des verloslen Pfandbrieſes in Abzug gebracht 


nicht ſtimmt, hört zu Neujahr auf. An ihre Stelleſder Feind nicht eine Anzahl Verwu egtragen 1 „ x A ’ | 1 
tritt hi nene Handelskammer von zwölf Mitgliedern. muß. Bosco ift die Seele aller San Tehreibt Ihe he 5 17 75 ya gene ee 2 Nene 17 ae uhr 
Eine gleiche Kammer wird in Chambery errichtet. [man der „N. Münch. 3.“ aus Gasta —; er kann ſich dow zum Nachfolger erhalten hat PR Mutags die Annahme und Rückzahlung der Einlagen einftellen, 
In Paris ſpricht man nur von dem Verbrechen, nicht auf der Straße zeigen, ohne daß die Soldaten Turkei . Am 2. Jänner 1861 werden die Geſchäfte der Sparkaſſe wie 
welches in der Nacht vom 6. d. an der Perſon desſein Gefolge um ihn bilden, Rings um Gaöta — u Tur ei. 5 gewöhnlich wieder beginnen. 
Herrn Poinfot, Kammerpräſidenten des dortigen Apefſchreibt ein der Belagerungsarmee angehöriger Offizier Der „Pays, ſchreibt: „Die in Beyrut unte... —ͤn 
pellhofes, verübt worden iſt. Er hatte ſich vor einigenſan feinen in Lyon beſindlichen Vater; der Brief iſt Fuad Paſcha's Vorſitz tagende gemiſchte Kommiſ⸗ del >» Bo Br 
Tagen auf fein. Landgut bei Chavrier in der Nähelim „Courrier de Lyon“ gedruckt — iſt die Bevölke⸗ ſion tritt dreimal in jeder Woche zuſammen. Am mei: Handels: und örſen⸗ Nachrichten. 
von Troyes begeben und, wie es heißt, dort eine be⸗ſtung im höchſten Grade feindlich geſinnt gegen die ſten macht ihr jetzt der Prozeß des Scheik Sard⸗Bey⸗ der F Pro n ce ee lage 
deutende Summe Geldes, den Miethszins feiner Päd: piemonteſiſche Herrſchaft. Nur die Anweſenheit der Djemblat zu ſchaſſen, der einer ſehr thätigen Beihei⸗ Genebmigung Ar Bildung einer Bctiengefehjgent al W 
ter, einkaſſitt. Am 5. d. Abends hatte er in Tropesſpiemonteſiſchen Armee hält fie vom offenen Aufruhr ligung an den Metzeleien von Der⸗el⸗Kamar angeklagtſzu ertheilen und die Statuten derſelben zu beſtätigen . 
einen Plotz erſter Klaſſe der Eiſenbahn nach Paris ge-⸗ſab. „Bei Tage ſcheinen die Bauern unterwürfig und ft. Es liegen ſehr ſchwere Beweiſe gegen ihn vor, die — Aus Anlaß der mit der kaiſerlichen e vom 17. 
nommen und als der Zug in Paris eintraf, fand manſtuhig, aber ſobald die Nacht beginnt, befinden ſich diefer; kaum zu entkräften im Stande fein dürfte. Die ge: Hear 25 08 e d he. Seinen zu 
ihn in feinem Blute ſchwimmend todt in dem Wagen. perſchiedenen ſardiniſchen Truppencorps welche Gadta miſchte Kommiſſion geht mit der hoͤchſten Unparteilich⸗ —.— ie) nen hr a a und e a e 
Seine Brieftaſche, feine Börſe und feine Uhr warenſ belagern, förmlich ſelbſt belagert durch zahlreiche Gueril⸗ keit und Billigkeit zu Wege und alle ihre Mitgliederſun Königreiche Ungarn auch von den dortigen Filial⸗Landeskaſ. 


— ONE» 


— —— 


——— 
Neueſte Nachrichten. 

Nach der „Oeſterr. Ztg.“ lautet der ge 12. 
gefällte Uriheilsſpruch im ſogenannten ar 
ceſſe gegen Perugia, Priſter und Liebmann 
für alle drei Angeklagte auf gänzliche Lo sſpre⸗ 
dung von den ihnen zur Laſt gelegten Verbrechen. 


verſchwunden. Was man bis jetzt in Bezug auf die-asbanden, welche ohne 359 zollen der von Fuad Paſcha bekundeten Weis heit undſſen, den Parteien, bei welchen ſich größere Mengen von Münz- 
0 räßliche Ereigniß erfahren iR; beſchränkt ſich nurlumbringen und Am 1 77 eee Energie die vollſte Anerkennung. Die Franzöſiſchenſſcheinen anbäufen, gegen Erlag Nee Münzſcheine auf Ber. 
gr } unbedeutendſten Briefe, ; ; langen Banknoten erfolgt, und daß von Seite der geb 
1 der Eiſenbahnbeamten, daß ſich anſwelche vom Lager ö g Truppen liegen in den Dörfern Hedel und Baade, ein 8 er gedachten 
auf die Ausſage der Eiſenbah 2 i ger aus nach Capua oder Neapel ge⸗ 4 A i Kaſſen auch abgenützte und unbrauchbar gewordene Münzſcheine 
einer der Mittelſtationen ein Mann in den Wagenfſchickt werden, müſſen durch ganze Escadronen escortirt Zuavenbätaillon im Pinienwäldchen und ein Theil derſumgewechſelt werden. 75 f t 
geſetzt hat, in dem ſich Herr Poinfot befand, und daßſwerden und ſtarke Reiterpatrouillen find die ganze Kavallerie bivouakirt auf der nach Damaskus führen — Die Dnieſter Dampfſchiſſfahris⸗Geſellſchaf 
er in der Nähe von Noify aus dem Wagen gefpruns|Nacht genöthigt herumzuftreifen, um die Verbindungen den Straße. Omer Paſcha fol ernſtlich erkrankt ſein.“ bat bereits die Conseſſton erhalten. Es wird darm der Ge, 
l Arm 17 PER or 8 A ſellſc aft zugeſichert, daß falls in Zukunft andere Unternehmer den 
gen und verſchwunden iſt. der ee zu ſchützen und die Sicherheit durch die In D . e f a Fuß zu ähnlichen Zwecken benügen würden, fie gehalten fein 
Spanien ſtrengſten Maßregeln zu wahren.“ Andererſeits wird n Dahomey in Mittelafrika find die grauen⸗ſſollten, derſelben die für die Regulirung des Flußbeltes erforder⸗ 
y . zus den Abruzzen gemeldet, daß die königlichen Trup⸗ hafteſten Menſchenopfer für den verſtorbenen König 57 Koſten zum Theile zurückzuſtellen. Eine Generalverſamm⸗ 
Leon Minto Imaz, welcher auf den Marſchalſpen unter de la Grange, welche bereits bis auf 10,000 ſtros aner Einſprache Englands geſcheden und haben ung dri, 1. leer Scat Kürze fattfinden. 
O'Donnell ſchoß, iſt der Sohn eines Lehrers in der[ Mann anwuchſen, Herren des Gebirges ſind; auch in alle bekannten Schilderungen ihrer Schrecken weit hin⸗ renz. 66.85. — — 810, 5 —— 
Provinz Leon. Im Jahre 1838 trat derſelbe in die[Calabrien nimmt die Gährung zu. ’ ter ſich gelaſſen. Tauſende ſind geopfert. Ein Kriegs⸗ſ485 — Oeſterr. Kredit. fehlt. — Gonfols mit 92% gemeldet. 
Normalſchule zu Leon, wurde 1841 Vorſteher dieſe Die „Allg. Ztg.“ ſchreibt unterm 6. d. M.: Si⸗ ſchiff ſah allein auf einem Dampfſchiff 1500 Sclaven y zen 11. December. Schluß ⸗Conſole 92%. — Wien 
Anſtalt und 1847 Elementarſchul⸗Inſpector in Mur⸗ſcheren Nachrichten zufolge, die in dem Pallaſt desſausſchiffen, ahnte aber leider nichts davon, daß ſie bei bi e 4 a 
dia. Hier hatte er bereits Anfälle von Wahnſinn und Herzogs Mor eingetroffen find, befindet fih die Kö⸗ſſenem grauſamen Opfer ihren Tod finden folten.|7750 Maare — Neues Unlehen 85.75 A 
wollte eine „elektromagnetiſch-ſocialiſtiſche Verſchwö⸗ſaigin Marie von Neapel an der Seite ihres Gemahls Engländer und andere Europäer find gefangen, wahr⸗ uſche Grundentlaſtungs⸗Obligationen zu 5% 65 25 G. 65.75 G. 
rung“ gegen die Königin entdedt baben! Da er Je n Gaöta vollkommen gefund und zeigt Muth undſſcheinlich, weil fie nicht Zeugen von den Menihen-| > Alten der Nationalbant (pr, Stüc) 747.— c 749.— W. 
Protection hatte, fo blieb er tretz alledem Schul -In: Entſchloſſenbeit fo viel nur möglich if. Man hat, und Opfern fein oder an den Gebräuchen des ganz ſatani⸗ z der Kredu Anstalt für Handel und Gew. zu 200 fl. österr. 
ſpektor und wurde 1854 fogar zum Inſpektor des Un⸗[König Franz vor allen, bisber und zuletzt bei der Ab» heidniſchen Aberglaubens nicht Theil nehmen Wär 17050 G. 10.60 W. — der Kaſſer Ferdin Norbbahn 
terrichtes in der Provinz Madrid befördert. Hier zeich⸗teiſe der Königin⸗Witwe und deren Kinder nach Rom wollten. 5 f 8 A — 8 — Galiz.⸗Karl. 
nete er fi, dadurch aus, daß er eines Tages vor demſoergeblich ſich bemüht fie zu überreden Gaöta zu ver⸗ 51— W. — Wechſel (3 Monate) aaf, Fran 4. M. 2 
Congreſſe zum Zwecke wichtiger Enthüllungen erſchei⸗ſaſſen. Es iſt immer noch Zeit, erwidert Ihre Ma⸗ 100 Gulden ſüdd. 28. 119.80 G. 120. — W. — London, für 
nen zu dürfen nachſuchte. Als ihm dieſe Erlaubniß be. ſjeſtät ſtets, mich an Bord eines der Spaniſchen Schiffe Vermiſchtes. ＋ * . 9 — 8 . — g. Münzdufaten 
willigt ward, klagte er das Miniſterium an, es thueſzu begeben, wenn einmal das Bombardement begon⸗ ' Am 3. d. Mis. nach 9 Uhr Abends verheerte eine hefti ond ore 11.16 G. 11147 W. — Ruf Amen: Than 
nichts, um die Königin vor den „eletriſchen Gefahren“ nen hat; und auch die Bemerkung, daß es dann zufeuersbrunſt die zur Eſſenbahn gehörige Seflauration in Pre⸗ 11.42 W. ey 
zu ſchützen. Die Regierung ſetzte ihn nun als noto— pät fein möchte, indem man doch aus dem Hafen nurftau. Das Feuer, begünſtigt durch die Witterung und die im Krakauer Cours am 12. Dezember. Silder⸗Rube! Agio f. 
riſch von Sinnen ab. Seitdem lebte er ohne Amt, auf einer kleinen offenen Schaluppe kommen könne, % n ga ben von 0 R E er ni a een 2 
bis das jetzige beklagenswerthe Ereigniß wieder dieſvermochte nicht ihren Entſchluß zu ändern. Das Bom⸗ hebt zu denken war. And Gia, daß 885 een 155 — Goeucant für 150 fl. öflerr, Mähıung Thaler 72 ver, 70% 
Aufmerkſamkeit auf ihn lenkte. bardement von Gaeta wurde nach den eingelaufenen a — en mit dem Babnhofe abgetragen ag in ee en fl. 140 vers 
3 elgien. ee zu Anfangs Dezembers erwartet, und erſt i brennbaren. Mee , Tejablt. — Napoleond'ors fl. 10.20 verlangt, 11. 3 
Aus Brüffel, 9. Dec., meldet das „Fr.. J.. Ka zes nicht feine Wirkung thut — man rechnet da⸗ſoerheerenden Elemente N geweſen. Der Schaden] Bollwichtige holländiſche Dukaten fl. 6.50 verl., 6.40 bezahlt. — 
5 E Miniſterconſeil ſich ge⸗ Piemonteſiſcherſeits auf einen Aufſtand eines heizt noch nicht ermittelt, er muß aber jedenfalls ein bedeutender eee öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 6.90 verl., 6.50 bezahlt. — 
daß König Leopold in einem je Ab les der nur zu zahlreichen Beſatzung Gacta's — ſeein. Auch die Erpeditionscanglei wurde ein Raub ver Slammen Vein. Pfandbrieſe nebſt louf. Coup. fl. p. 100 verl., 90 bez. 
gen jede fernere Steuerverminderung, wie Abſchaffungſſoll zu einer regelmäßigen Belageru f »In der Nacht zum 21. v. M. wurde in Silkeborg (Dä. 8 Galiz. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coupons fl. öſterr. Währung 
des Barrierenzolles, Poftreform ic. ı., ausgeſprochenſ Aus ei Kr gerung geſchritten werden. Jnemart) die merkwürdige Erſcheinung beobachtet, daß die Venu Gewerbe 87 bezahlt. — Grundentlaſtungs-Obligatlenen öſterr. 
ane u ſich der Monarch Quelle,“ einer, in dieſen Dingen „meiſt bewährten ſun fahr 1% Uhr nach Mitternacht zur Größe des Mondes an-] Währung 66, — verlangt, 63. — bez. — Nafional-Anleihe von dem 
hat. „Die Lage iſt höchſt ernſt (fo 3 ] Duelle,“ iſt der „Berliner B.⸗u. H.⸗Ztg.“ unter dem on Uund einen rothen Glanz warf. Später ſchillerte der Jahre 1854 fl. öſterr, Währ. 77 verlangt, 75 ½ bezahlt. Aktien 
ausgebrüdt haben), und wir dürfen um keinen Preise 9. Der, aus Paris telegraphirt worden: „Die pie. Sem Bald grün. bald, fAwefelblau und auc gel. Pr, Katl-Futwigsbaßn, ohne, Jenvens milder Ginzohlung 60% 
in einer Zeit unfere Hülſsquellen vermindern, wo viel: monteſiſche Regierung hat die Abſicht, eine neue 45 In der Librairie Nouvelle zu Paris find vier Opern-Tepte| U. öder. Wäbr. 156 verl, 154 ben. 9 
leicht bald die Aufrechthaltung unſerer unabhängigkeit leihe zu contrahiren; man ſpricht von 250— 300 Mill. Richard Wagner's in französischer Uebersetzung erſchienen. Wag ⸗ 
und die Vertheidigung unſeres Territoriums dienen Francb. Es wird bereits eifrig unterhandelt, um dem orangeßſal, 1 r Seen Abe Aut wenne nee 
ſten Opfer erheiſchen könnten.“ Der König fol fernerſüalieniſchen Parlament ſofort nach der Eröffnung ab: |tert und den angeblichen Irrtümern und Boruribeilen ſeiner 
auf's Dringendſte die Inſtandſetzung der Waffen derſgeſchloſſene "Anträge (des propositions accomplies) Widerſacher entgegentritt. 


Armee, fo wie die Reſorm und die Vermehrung desſvorlegen zu können. — e Verlegenheit im neuen 5 
Es A 2 5 R x 1 . — — —— — 
Artillerieweſens betrieben wiſſen wollen. Italien wegen Sera d ber Tun r Banknoten: | 
Großbritannien. 5 ende von 90 Mill. find nicht meh] Eocal⸗ und Provinziar Nachrichten. 
London, 9. Dec. Das „Court Journal“ ſag, Man ke — eis im Umlauf. . 8 rakau, 13. December. 
f - . 4 et in N dem „Pays“ be⸗ erwichenen Dinſtag, 11. d. fand die feierliche Einweihung 
an Befucrs u Kan e N ee Suppen ät, "Die am 30 d. in derib?® unteren Sheites des neu e’flendenen Baufeß der Ks 
nicht zugegen war, obgleich diefelbe den Beſuch nic! 
incognito abſtattete, vielmehr mit allen üblichen Form 
lichkeiten empfangen wurde. 


0 Dresden, 11. Dezember, Abends. Die zweite 
r der Geſellſch dec fla lichen Ge e ge der Schlußabſtimmung ein 
a f ellſchaſt. Die Vollendung dieſes ſtattliche x etz, welches mit Neujahr 1862 v 5 
„Tritt den Frauen zart entgegen‘! Derjätbe® auf ber Skawtower Sir if fo weit vorgeidritten, daßſwerbefreiheit bringt mit. allen egen ee 
„Ans.“ wird aus Neapel geſchrieben: Auch wir ha⸗ Fe der N Die jept auf ber St Jeb dne —— ‚ geg timme 
ben einen Ciceruacchio, aber im Weiberrock; dies iſt die e ee kun Bermegeſcst dab alle u] London, 10. Dezbr. Die Regierung schick ſich 
er Hinſicht eingegangenen Verpflichtungen eingehalten wer an, Verſtärkungen nach China abzuſenden. 
Die „Perſeveranza“ erzählt aus Neapel vom 9. 


a ; den. 

jener zu folgen, auf die fie ihr Vertrauen ſetzt. Dir Prä Woblthätigen Geſellſchaftſ2000 bewaffnete die Nati > 
„gemaͤßigte“ Partei wußte fie zu gewinnen und durch Serato Ho dn ob ffnete Bauern die Nationalgarde, entwaff 
Maßregeln zu verwirklichen, thes derfelben feinen Dank für die bie jetzt eingeflofjenen anſehn⸗ 


riner, alſo Staats ⸗Inſtitut anerkannt wurde; dabei[ Bourbonen und des Papſtes ſchilderten, und erzählt, 112 Zweck entſprechend wird verwendet werden können. Die laſſung. 


In Genus in Mailand, ſelbſt in Turin Morte a Mazzini!“ Unlängft nun kam die Sangio⸗[Potoca 4 Verantwortlicher Redacteur: Dr U. Borzet, 
— . — . ̃— — . ß . 7 Te 


i i i f 7 2 200 fl. 5 
ſcheint ſich eine Bewegung gegen Cavour vorsivannara zu einer hohen Perſon mit einer Eingabe, 6 8 des Banquiers H. Ludw. Helcel überſandt, und 3000 Verzelchuſß det Angefommenen und Abgereiſten 
x j 5 12. December 
* Sagrlammen find die Herren Gutsb.: Im Hotel de Saxe: 
Stanislaus Graf Tarnowski aus Chorzelöw. Stanislaus Fürſt 


irski aus Polen. x 2 
e BER: Ladislaus Bobrowski aus Tarnow. 


7 7 . - Bei der Verloſung der Piandbriefe des galizi 
genwärtig am dringendſten bedürfe. Sie hatten ihrfnanpif 30 ten 1 galiziſch⸗ 
Mazziniſten gehen Hand in Hand in Hinblick auf dielgefagt, daß dieſer Herr ſehr mächti e n ig Kreditvereins 400 . Et . Pfand, 
künftigen Wahlen. Das Wort et = 9 Herr f tig, ſehr gut und ge⸗fbrieſe im Betrage von 124.100 fl. Eonv. 157. Wegen: 


58224. Kundmachung (2358. 9) [K. Wladzy obwodowéj 2 dnia 10. Listopada 1859] Es werden daher alle, welche an dieſen Verſchuldeten Z. 244. pr. Concurs⸗Ausſchreibung. (2379. 3) 
Bei der am 2. November l. J. in Folge der aller⸗ N. 9 5 do powszechnéj wiadomosci podanemi 15 00 1 7 ſich Ab 4 6 I 5 Zur Beſetzung der bei dieſem Magiſtrate in Erledi⸗ 
3 2 ® 8 Abyly. innert, ihre auf was immer für Re den: a 4 : - 
ee e deten Ce do podstaw wymiaru podatku dochodowegolben Anfpräche in Geftait einer förmüchen gegen dense ad Kanten Gulden 6 e ee 
Verloſung der älteren Staatsſchuld ſind die Serien na rok administracyjn) 1861 c. k. Minister um Vertreter ſtyliſirenden Klage bis zum 31. N W 1 ness den höheren Gehalt von vier Hundert 
131,305 und 434 gezogen worden. finansowe dekretem 2 dnia 11. Pazdziernika 1860ſum fo gewiffer hiergerichts anzumelden, als widrigenfalls und zwanzig Gulden öſterr. Währung verbundene Kanz⸗ 
Die Serie Nr. 131 enthält 4% Banko-Obligationen N. 4250 M. S. wydanym rozporzgdzilo, co na- fie von dem vorhandenen oder etwa zumachfenden fen liſtenſtelle wird der Concuts bis 10. Jänner 1861 
von Nr. 32657 bis einſchließig 378 17 im Capitalsbe⸗ stepuje: mögen, fo weit ſolches die in der Zeit ſich anmeldondenſausgeſchrieben. 
trage von 1.242,350 fl. und im Zinſenbetrage nach dem] 1. Fasyjom dochodu pierwszej klasy t. j. z tych Gläubiger in der Folge erſchöpfen, ungehindert DR auff Bewerber um dieſe Dienſtesſtelle haben ihre gehö⸗ 
herabgeſetzten Fuße von 24847 fl., ferner die nachträglich zarobkowosci, ktöre podatkowi zarobkowemujf!N in der Maſſa befindliches Gut habenden n rig documentirten Geſuche unter Nachweiſung des Al— 
eingereichten 4% Domeſtikal⸗Obligationen der Stände podlegaja, jakotez z dzierzaw majg skuzye ite oder Pfandrechtes, oder eines ihnen zuftehenden ters, Standes, der zurückgelegten Studien und der Kennt⸗ 
von Kärnten von Nr. 913 bis einſchließig 1162 im Zu podstawe na rok administracyjny 186! Compenſationsrechtes abgemielen, u tie lezteren Falle niß der deutſchen und polniſchen Sprache binnen der 
Capitalsbetrage von 278,417 fl. und im Zinſenbetrage dochody i wydatki 2 lat 1858, 1859 i 1860 verhalten werden würden ihre gegenſeitige Schuld an Concursfriſt bei dem Präſidium des Krakauer Stadt: 
nach dem herabgeſetzten Fuße von 5,568 fl. 20%, kr. w celu obliczenia czystego dochodu W prze- die Maſſa abzutragen. Gleichzeitig wird die Tagfabet Magiſtrates durch ihre vorgeſetzte Behörde einzureichen 
Die Serie Nr. 305 enthält 4% Obligationen des cieciu vypadajgcego. Ruf den 21. Februar 1861 um 4 Uhr Nachmittags bei und nachzuweiſen, ob fie mit einem — die ſes 
vom Hauſe Goll aufgenommenen Anlehens u. z. Litt.] 2 Przepisy F. 21 i 22 Najwyäszego Patentu dieſem Gerichte angeordnet, bei welcher die angemeldeten Magiſtrates . naher — 
G. von Nr. 401 bis einſchließig 600 und Litt. A. von 2 dnıa 29. Pazdziernika 1849 r. co do po- Gläubiger den Creditorenausſchuß zu wählen, auch gleich- Vom Magiſtracsvorſtunde — 
1483 bis 2881 im Capitalsbetrage von 1.243, 200 fl. datku dochodowego arußte klasy, t. j. odſbeitig entweder den. beftellten einftweiligen Vermögens: —— 10608 
und im Zinſenbetrage nach dem herabgeſetzten Fuße von stalych dochodöw, maja byé zastösowane do verwalter zu beſtätigen oder einen anderen Verwalter 4 i 


24,864 fl. kwot A rok administracyjny 1861, ktören Cen 1 zu I auch der 17% 5 

Die Serie Nr. 434 enthält böhmiſch-ſtändiſche Aera⸗ sie 2 dniem 1. Listopada 1860 r. zaczyna, mögensverwalter und der Vertreter der Maſſa zum E Wiener - Börse - Berich 
ial⸗Obligationen iedenen Zinſenfuße von Nr. a 2 dniem 31g0 Pazdziernika 1861 konczyſſcheinen vorgeladen werden. „Bericht 
rial⸗Obligationen von verſch ſenfuß 8 7 Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. dem 11. Dezember. 


147,177 bis einſchließig 148,762 im Capitalbetrage von przypadajacych. 


1 187,476 fl. 22%, kr. und im Zinſenbetrage nach dem 3. Prowizye i renty, ktöre pobierajacy obowig- Neu⸗Sandez, am 21. Novbr. 1860. Orffentlige Schuld. 


Pes Staates. 


herabgeſetzten Fuße von 24,954 fl. 52 ¼ kr. Die in zany jest Jako dochöd trzeciéj klasy oznajmielg, 1520. 2385. 1-3) 
diefen Serien enthaltenen Obligations-Nummern werden t. j. takowe, ktöôre nie pochodzg ani z pro- r Kundmachung. | ( * „In Oen. W. zu 5 für 100 lll. 20 25 5075 
in eigenen Verzeichniſſen bekannt gemacht werden. centöw od obligacyi publieznych \ instytuto- Das hohe k. k. Finanz 7 Minifterium hat über in — dem Nattonal⸗Anleben zu 5% für 100 f 77 — 77.50 
Dieſe Obligationen werden nach den Beſtimungen wych lub stanowych, ani téz 2 kapitalöw na 1 Nee 4 2178940 en Dt ei Metallauns * 93 — 100 15 e r 
Patentes vom 21. Mä 1 P nieruchomych dobrach podatek oplacajgeych,j16. November . ausgeſprochen,, do. 2 „ 190 66.20 
n en eee N H a daß der Bergtheer (Erdöl) als nos Erdharz gemäß o. . 4½% für 10 lll. 55 75 56.— 


albo nareszeie na przedsigbiorstwach podat- g 
kowi podlegajgeych hipotecznie zabezpieczo-[des $. 3 des allgemeinen Berggeſetzes als zum Bergte 
nych, powinny bye na rok administraeyjnylgale gehörig angeſehen werden muß, und es ſind von 
1861 wykazane podlug stanu majgtku i do-[demfelben zur ſchonenden Behandlung der in Galizien 
chodu W dniu 31. Pazdziernika 1860 istnie-Ibeſtehenden diesfälligen Zuſtände gleichzeitig nachſtehende 


fpringlichen Zinsfuß erhöht, und in fo ferne dieſer 5% 
C.⸗M. erreicht, nach dem, mit der Kundmachung des 
Finanz⸗Miniſteriums v. 26. October 1858 3. 5286/F.⸗M. 
(R.⸗G.⸗B. Nr. 190) veröffentlichten Maßſtabe in 5% 
auf öſterr. Währ. lautende Staatsſchuldverſchreibungen 


„ 18844 für 100 8080 00 — 
1860 für 100 l. 86.15 87.— 


umgewechſelt. igcego. Beſtimmung getroffen worden: yon Nied. Oeſterr. zu 5% für 100 1. — 80. 
ae ie Obligationen, welche in Folge der Verlo-] 4. Odbieranie, sprawdzanie i sprostowanie fasyil I. Kommt der Bergtheer in natürlichen Quellen oder pen 77 zu 5% für 100 4. 84.50 88 = 
fung auf den urfprünglichen aber fünf Perzent nicht er: i oznajmien, jakotez oznaczenie kwoty po- in Brunnen zu Tage, ſo daß er ohne eigentlichen 55 hi a 0 418 Ar 84 50 83.— 
reichenden Zinsfuß erhöht werden, werden auf Verlangen datkowéj nastapi ze strony c. k. Wladzy ob- Bergbau gewonnen werden kann, fo kommen inen Tie ak + A de 57 278 
wodoweſ, rozstrzyganie zus rekursöw prze- einem ſolchen Falle die Beſtimmungen des allge⸗ſeon Rärnt,, Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. BR 2 


der Partei nach Maßgabe der in der erwähnten Kund— 


machung enthaltenen Beſtimmungen 5% ige auf öſtert. meinen Berggeſetzes SS. 76—84 über Verleihung 


von Tagmaßen in Anwendung. 


Seren. e 
von Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu ö für 100 l. 66 — 2858 


Währ. lautende Obligationen erfolgt. obwodowg uskutecznionemu, przystoi Wyso- 4 2 von Galizi 576 fü 
. kiéj c. k. Dyrekeyi krajowéj dochodöw skar-] 2. In anderen Fällen, wo der Bergtheer in größerer alilten zu 5% für 10% .. . 60.50 05 — 
eee — ch. —— 7 Tiefe mittelſt regelmäßigen Bergbaues aufgeſucht enn 1 er 7 — 100 a. . 63 50 6375 
3. 4081/ Str. 1. (2345. 12) 5. Termin do skladania fasyi dochodöw i oznaj- und gewonnen werden muß, ſind die berggeſetzlichen det Ratlonalban tg.. pr. Sl. 749 — 750 — 
SHE e eee mien wzgledem stalych pobor6w ustanawia Vorſchriften über eee von Grubenmaßen inſder Guit- Anfall 5 Handel und Gewerde ze i 
sig do dnia ostatniego Grudnia 1860 r. na- Anwendung zu bringen: er Ried. t Ge ubte; Gefell. zu 500 U ö. W. 254 — 23 — 


für das Verw.⸗Jahr 1861. 3. Laſſen ſich die allgemeinen Vorſchriften des Berg⸗ 


a reszcie : Iten des Jer Kaiſ.-Ferd.⸗Rordbabn 1000 fl. G M. 1931 19352 — 
if 15 ir 1 Bab 15 536 305 6. W razie, gdyby nalezytosé podatku dochodo- gefeges auf die beſonderen Verhältniſſe eines ein⸗oer Saats⸗Giſenbahn-⸗Geſellſch. zu 900 fl. EM er- 
a ben -Vefti ie es fü das V w. hr 1860 wego na rok administracyjny 1861 przed zelnen Bergreviers, wie z. B. bei Boryslaw nichiſ eder 500 Wi...... nnn 81 — 284.50 
ſelben Beſtimmungen, wie es für das Verw.⸗Jahr 18 anwenden, fo find gemäß $. 43 des VBerggefegesf Kali. Eliſabelb. Babn u 200 f. E.. . 181 — 184.50 


uplywem terminu placenia pierwszéj raty nie 
byla jeszeze przepisana, natenczas a do prze- 
pisania nowéj nalezytosci, pobör i przymu- 
sowe sciggnienie tego podatku nastapi we- 


er Süd. nordd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. Gm.. 11150 112.— 
ver Theis b. zu 200 fl. EM. mit 140% fl. (70% Cinz. 147 — 147.— 
ver ſüdl. Staatss,iomb.-ven. und Centr.⸗ Ital. Gi, 

ſenbahn zu 2000 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 


auf Grund des a. h. Patentes vom 27. September 
1859 vorgeſchrieben, und mit hierämtlicher Kundmachung 
vom 10. November 1859 3. 4815 Str. I. verlautbart 


die nöthigen Aus nahmsbeſtimmungen durch beſon⸗ 
dere Reviersſtatuten feſtzuſtellen, wobei die 9.274 
und 275 des Berggeſetzes zur Richtſchnur zu die⸗ 


war, mit Beibehaltung des außerordentlichen Zuſchlages, dl 8 ne a m. 120 f (60,4) Gin 
eg R ug nalezytosci roku administraeyjnego 1860. nen haben. ih‘ MR ae 1° 1100.00 ame A Bier 
e e eee Potrzebne blankiety do przediozenia fasyi i] 4. Bevor die dermaligen factiſchen Verhältniſſe geord⸗ . 41 120 f. 00% ng . 183.75 183 25 


In Abſicht auf Grundlagen zur Bemeſſung der Ein⸗ 
kommenſteuer für das Verw.⸗Jahr 1861 hat das hohe 
k. k. Finanz- Minifterium mit dem Decrete vom 11. 
October 1860 3. 4250/8.:M. Folgendes angeordnet: 

1. Den Bekenntniſſen des Einkommens der erſtenſ 
Claſſe, d. i. von den der Erwerbſteuer unterliegen: e r. 
den Gewerben und den Pachtungen, ſind für das N. 1644. Ankündigung. (2386. 2-5) 

Verw. ⸗Jahr 1861 die Etträgniſſe und Ausgaben] Zufolge der hohen k. k. Landes⸗General⸗Commando⸗ 

der Jahre 1858, 1859 und 1860 zur Ermittlung Verordnung Abth. 5 Nr. 5163 ddto. 24. October, und 

des reinen Durchſchnittserträgniſſes zu Grunde zu[Nr. 5641 ddto. 23. November 1860 wird am 21ſten 


net ſind, müſſen die bisherigen Unternehmungen 
auf Bergtheer in ihrem Zuſtande unbeirrt fortbe: 
ſteyen gelaffen und gegen Störungen durch fremde 
Bergbauunternehmer geſchützt werden. 


5. Um jedoch die beſtehenden abnormen Verhaͤltniſſe 
in das geſetzliche Geleiſe zu bringen, ſind die der⸗ 
maligen Beſitzer öffentlich aufzufordern, ihre Berg⸗ 
theer = Unternehmungen binnen ſechs Monaten der 
Bergbehörde anzuzeigen, und dabei zugleich um 
Verleihung von Tag⸗ oder Grubenmaßen einzu⸗ 


‚er öͤſterr. Donaudampſſchiffahrte - Geſellſchafi m 
1 — : GM, nne 398 " 
2 e 2 
ir Ofen- welter Keitenbrüdte } 500.68. ae er 
ver Wiener Dampfmübl⸗ Aktien » Geſellſchaft zu 
300 fl. oerr Wahr..¶ 335 — 300 
der PAR. e 100 
g zu r „ 99.50 100 — 
Nationalbank ? 10 fährig zu 5% für 100 4 97 25 97% 
auf EM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 90 90 
der Nationalbank | 12 monatlich zu 5 für 100 fl. 99 80 100 — 
auf öflerr. Wäb. verloabar zu 8“ für 100 fl. 85 — 58.25 


oznajmien wydawane bedg stronom podatkowi pod- 
legajacym bezplatnie w urzedach gminnych. 

C. k. Wladza obwodowa. 
Kraköw, dnia 10. Listopada 1860. 


legen. December 1860 um die 10. Vormittagsſtunde reiten, worüber die Berghauptmannſchaft das ]Galiz. Kredil⸗Anſtalt E. M. zu 4% für 100 fl. 84.50 
2. Die Anordnungen der §9. 21 und 22 des a. h.ſin der Amtskanzlei der k. k. Militär⸗Verpflegs⸗Bezirks⸗ 8 zu verfügen u aup cat ge 5 L „ 1 2 
Patentes vom 29. October 1849 über die Eine Magazins ⸗Verwaltung zu Podgörze die öffentliche Of 6. Sobald eine Bergtheer Unternehmung der Berge] ” 10% U. Ie. DN Ve EN 


bung der Einkommenſteuer der zweiten Claſſe, d. i.lferts:Verhandlung wegen Einlieferung von 
von ſtehenden Bezügen ſind auch die von ſolchen 3000 N.zöft. Metzen Weitzen à 80 N.⸗öſt. Pfd. 
Bezügen für das Jahr, welches mit 1. Novemberſdann 


hauptmannſchaft angezeigt worden iſt, ſteht ſie un⸗ 
ter dem Schutze des Berggeſetzes und iſt zur Ent⸗ 
richtung der Bergftohne verpflichtet. 


Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. CW. 5 — f 
Trieſter Stabt-Anleihe 1 100 fl. C.⸗ M. un 2 
Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öͤſt. W. 33.78 30 25 


1860 beginnt und am 31. October 1861 endet,, 20400 - Metzen Korn à 75 : : 7. Bergtheer⸗Unternehmungen, welche binnen der feſt⸗ Ei 5 2 fi. ER ER 89 50 9150 
fälligen Beträgen aniuwenden. , and geſetzten Friſt der Bergbehörde nicht angezeigt wur⸗ Palſfy in 40 a = „> 

3. Die Zinſen und Renten der dritten Claſſe, welche 2000 Metzen Hafer à 45 a den, find als unbefugter Bergbau nach $. 236 des|&lary zu 40 „ A Pr is: ze 
der Verpflichtung des Bezugsberechtigten zur Ein— zu Podgörze oder Krakau mit Vorbehalt der hohen allgemeinen Berggefebes zu behandeln. St. Genols zu 40 „ r 
bekennung unterliegen, d. i. jene, welche weder vonſ Genehmigung abgehalten werden. Hievon ergeht gemäß herabgelangten Decretes tr ee 20 — 2050 
Staats-, öffentlichen Fonds- und ſtändiſchen Obe] Die vornachgewieſenen Naturallen⸗ Quantitäten müſelder hohen k. k. Statthalterei als Oberbergbehörde in Racing — . le Are 
gationen herrühren, noch von Capitallen, welcheſſen in 4 gleichen Monats⸗Raten vom Tage der srfolgen-[gemperg vom 23. November 1860 3. 60405 die al h ans, ah 
auf ſteuerzahlenden Realitäten oder auf ſteuerpflicheſden hohen Genehmigung zur Abſtellung gelangen. gemeine Verlautbarung und werden hiemit die dermali: Bank-(lag⸗) Scene 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wahr. 3½¼ 119,— 119.— 
ee... 


tigen Unternehmungen hypothekariſch haften, find) In Betreff der Qualität der zu liefernden vorbezeich⸗ gen Befiger der Bergeheer = Unternehmungen im hieſigen f l 

für das Verw. ⸗Jahr 1861 nach dem Stande desſneten Naturalien, fo wie auch deren Einlieferung wer⸗ P e e ec de —— Mir 100 2 5 0 2 1 — I 

Vermögens vom 31. October 1860 einzubekennen.[den die beſtehenden Normen feſtgehalten, welche bei derſnen ſechs Monaten, d. i. bis einſchließig Achten (Sten) Lenden, für 10 Pd. Stel. 44. 130.— 13915 
4. Die Uebernahme, Prüfung und Richtigſtellung derſgenannten Verpflegs⸗Magazins⸗Verwaltung in den ge: Juni 1861 bei dieſer k. k. Berghauptmannſchaft anzu⸗ Darts, für 100 Franfen 3½% .. 0... 55.40 58 80 


Bekenntniſſe und Anzeigen für die Einkommenſteuerſwöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden können. 
dann die Feſtſetzung der Steuergebühr wird von der Die Offerte werden ſowohl auf die ganzen Quanti: 
k. k. Kreisbehörde erfolgen, die Entſcheidung üterſtäten, als auch auf kleineren Partieen, jedoch nicht un⸗ 


zeigen und dabei zugleich um Verleihung von Tag⸗ und Cours der n 


Grubenmaßen einzuſchreiten, anſonſt die in den obigen 
Beſtimmungen sub 7 angedeutete Behandlung eintreten 


1 eld Baare 
Kaiſ. Münz- Dukaten . . 6 fl. 43 % Nr. 6 f. 57 — Mkr 
„vollwichtige Duk .. . 6 fl. —-40 „ 6 fl. 87— 


die Rekurſe gegen die kreisbehördliche Steuerbe-ſter 200 N.⸗öſt. Metzen angenommen, die mit 10 Proc. wird. Fronen . 0.00... 18 1 —30 „ 10 fl. 15— „” 

meſſung ſteht dagegen der hohen k. k. Finanz⸗Lan⸗ Vadium verſehen, bis Schlag 12 Uhr am Behandlungs: Wen ble k. 3 Berghauptmannſchaft. Napoleons oer 10 fl —68 „ 11 fl. 10— „ 

des⸗Oirection in Krakau zu. tage in der benannten Amts⸗Kanzlei einzulangen haben, Krakau, am 8. December 1860. i Ruf. Zmperiale e 10 f. —5 11 fl. 38— 
5. Zur Ueberreichung der Bekenntniſſe über das Einz|pohei bemerkt wird, daß ſpäter einlangenden Offerte un⸗ N. 7075. Concu rs (238015 — ——— — — 


kommen und der Anzeigen über ſtehende Bezüge wirdſter keinerlei Bedingung berückſichtigt, ſondern als Nach⸗ 

die Friſt bis Ende December 1860 feſtgeſetzt bote behandelt werden. 

K. k. Militär⸗Bezirks⸗Regie und Verrechnungs⸗ 
Magazins⸗Verwaltung zu 

Podgörze, am 5. December 1860. 


langen könnte, die Einhebung und zwangsweiſe [N. 6045. Ediet. (2383. 3) 


Vom k. k. Kreisgerichte in Neu⸗Sandez wird be: 
kannt gegeben, daß über das ſämmtliche wo immer be⸗ 
findliche bewegliche und unbewegliche und über das in 
den Kronländern, für welche die Civil-Jurisdictionsnorm 
vom 20. November 1852 Wirkſamkeit hat, befindliche 
unbewegliche Vermögen des Jacob Blumenstock, gewe⸗ 
ſenen Schnittwaarenhändlers in Neu⸗Sandez hiermit der 
a Concurs eröffnet wird, und daß zum Concursmaſſaver⸗ 
N. 4081. Obwieszezenie. - treter der hierortige Landesadvokat Dr. Johann Micewski 

dotyczace sig podatku dochodowego W miescie ſaufgefordert worden iſt. 
Krakowie na rok eee 8 
Wedlug Najwyzszego Patentu 2 dnia 8. Pa3-|—_ 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 4. November 1860, 


Abgang von Kratan 
Nach Wien 7 uhr Früh, 3 uhr 45 Minuten Nachmittags. 
Nach Grantea (Warſchau] 7 Uhr Früb, 3 ubr 45 Min. Nachm. 
Nach My slowitz (Breslau) 7 Uhr Früß, 
Bis Oftrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 Mu 


nuten Vormittags. 


Die Stelle des k. k. Poſtexpedienten in Jazlowiec 
mit welcher eine Jahresbeſtalung von 100 fl. öſt. W. 
eine Kanzleipauſchale von 30 fl. ö. W. und für die drei 
Mal in der Woche zu befördernde Botenfahrpoſt zwi: 
ſchen Jazlowiee und Buczacz ein Botenpauſchale im 
Betrage von 200 fl. ö. W. gegen Leiſtung einer Baar⸗ 
oder Hypothekar ⸗ Kaution per 200 fl. ö. W. verbunden 
iſt, wird mit Ende Mai 1861 erledigt und es wird zu 
deren Wiederbeſebung hiemit der Concurs ausgeſchrie⸗ 
ben. 

Hierauf einſchlägige dokumentirte Kompetenzgeſuche 
ſind unter Nachweiſung der Vermögens verhältniſſe und 
der Kautlons fähigkeit binnen vier Wochen bei der gefer⸗ 
tigten Poſtdirection einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direction. 

Lemberg, am 28. November 1860. 


ft 11,51 Mittags); 
Priempy sl 10 Uhr 30 Min. Bormit, 8 Uhr m 
Abende. (a iel 6 ub rd. 6 uhr 48 M. Früh 


N. Wrg, 2 uhr 23 K. Nach. 


; bgang von Granica 
dziernika 1860 ma by& podatek dochodowy WIaz 3 Temperatur Richtung und Gtärk guſtand Erftinungen pen Art Nas 61440 — — 6 Use 30 M. Früh, 9 ub: Borm,, 4 hr 
z dodatkiem wojennym w roku adminiakracyJPy Ja ß In weren ent e Dee Winden | der Mmosphäre in der eat (aufe b. Lane Ant 
1861 na tych samych zasadach w walucie austr. “ h Meaum ret Meaumur pon tie gen Wien 9 Ubr Pr kuss fi. „Brain, 1 
P eg 1 2 Ban 12 2 \ Regen Ben NYslomig (Breslau) und Granlea ( Warſchau) 9 Ur 
2 dnia 27. Wrzesnia 1859 r. w roku administra- 0 25 85 + 13 | 82 | > re +3 I. ar Min Born. und 5 Ubr 27 Min. Abends 
cyjnym 1860 obowigzywaly i Obwieszezeniem c,113 6 2 27 + 12 89 2 1 a und ber Oderberg aus Preuten 5 br 27 . Mbps 


In der Vuchdruckereſ ded „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleſter: Anton Rother. 


* 


